
SEC 2025: Back to the Roots? 

Der Swiss Emergency Contest SEC ist nach wie vor beliebt. Dies zeigen die 
vielen positive Kommentare und Feedbacks von den Teilnehmern, und die gute 
Stimmung im Laufe der Contests. Er ist auch ein wichtiger Vorzeigeanlass in 
Zusammenhang mit der Förderung unserer EmComm Aktivitäten. Einerseits 
lernen wir dabei, was bei einem Blackout noch alles funktionieren kann. 
Gleichzeitig ist es ein Live-Tatbeweis für die Bevölkerung und die Behörden, dass 
wir wirklich in der Lage sind auch bei einem totalen Stromausfall noch 
Verbindungen zu tätigen.  

Wir sind aber immer noch am «optimieren» des Anlasses. Dieses Jahr haben wir 
wieder das 40m Band für Verbindungen zugelassen. Das hat sich bewährt. 
Wegen der ständig wechselnden Ausbreitungsbedingungen ist diese Flexibilität 
wichtig. Allerdings müssen wir für Einzelstationen deswegen zwei separate 
Ranglisten führen, da HB3er leider nicht auf dem 40m Band funken dürfen. 
dürfen.  

Dem kann man allerdings elegant ausweichen: In einer Gruppe, in der ein HB9er 
dabei ist, darf auch ein HB3er mit dem HB9er-Contestrufzeichen auf dem 40m 
Band funken. In einer Gruppe macht es eh mehr Spass am SEC teilzunehmen.  

Resultate 

Bei den Einzelstationen HB9 hat Roman, HB9XBK den ersten Rang erreicht, 
gefolgt von XYL Marianne, HB9XCF auf Platz zwei, und Robert, HB9KOG auf 
Platz drei.  

Bei den HB3ern siegte Claudio HB3YPH vor Werner HB3XEB und Ivan, HB9XEK 
auf dem dritten Rang.  

Bei den Gruppen siegte HB9GF (Hobbyfunker Innerschweiz) vor HB9T (Sektion 
Thun und HB9NFB (Notfunk Birs) im dritten Rang. 

Als Gruppen gelten alle, welche mehr als ein Log unter dem gleichen Rufzeichen 
einreichen. Sehr erfreulich ist auch, dass viele Gruppen die Gelegenheit genutzt 
haben, um an gut frequentierten Standorten Werbung für unsere Aktivität zu 
machen. Darunter leidet dann meist das Potential an möglichen Verbindungen, 
wegen des funktechnisch ungünstigeren Standorts. Ganz herzlichen Dank an alle 
welche die öffentlichen Präsenz wichtiger werten als der Rang im Contest.   

Und wo sind die Teilnehmer geblieben?  

Dieses Jahr war die Teilnahme unterdurchschnittlich. Meine Schlussfolgerung ist, 
dass an einem Samstag Ende September so viele andere Aktivitäten landauf 
landab stattfinden, dass die Teilnahme am SEC anderen Prioritäten weichen 
musste. Interessanterweise gab es die höchste Beteiligung am allerersten SEC im 
Jahr 2019 an einem Sonntag den 10. November. Der Anlass fand im Rahmen der 
Sicherheitsverbund-Übung SVU19 stattfand.  

Wir haben offenbar noch nicht den optimalen Zeitpunkt für die Durchführung 
gefunden. Schreibt uns doch an Sec@uska.ch was aus eurer Sicht das 
geeignetste Datum ist.  Hier ein paar Überlegungen: 

Bei einigen Daten gibt es Kollisionen: 



- Anfangs Oktober: Herbstferien-Zeit 
- Drittes Wochenende Oktober:  findet der beliebte «Worked all Germany 

WAG» Contest statt. 80 und 40 m sind dann stark belegt. 
- Samstag letztes Wochenende Oktober  findet Surplus-Party Zofingen statt 

Mögliche Daten wären: - 

- Der letzte Sonntag im Oktober, nach der Surplus-Party 
- Der erste November-Samstag nach dem 1. November   
- Der erste November-Sonntag nach dem 1. November  
- Generell: soll es eher der Samstag oder der Sonntag sein? 

Ich bin gespannt auf die Rückmeldungen. 

Allen Teilnehmern nochmals herzlichen Dank für euren tollen Einsatz.   

 

Vy 73 de Bernard, HB9ALH 

 

 

 

 

 

 

 

 


